
 

 

Zusammenstellung der in der 39. Sitzung des 

Kreisausschusses am 22.07.2019 gefassten Beschlüsse 

 

Anwesend waren: 

Landrat: Erwin Schneider   

stellv. Landrat: Stefan Jetz   

weitere Stellvertreter des Landrats: Hubert Gschwendtner  Konrad Heuwieser   

Mitglieder des Kreisausschusses: Veit Hartsperger  Peter Haugeneder  Ingrid Heckner  Her-
bert Hofauer  Konrad Kammergruber  Stephan Mayer  Hans Steindl  Josef Wengbauer  Dr. 
Tobias Windhorst  Dieter Wüst   

1. Vertreter: Dr. Michael Gerstorfer  Monika Pfriender   

 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Kreisausschusses: Gertraud Ertl  Gunter Strebel   

 

 

Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP  1 Zusammenschluss der Kreiskliniken Altötting - Burghausen und der Kreis-

kliniken des Landkreises Mühldorf a. Inn; Grundlagenbeschluss über die 
Gründung eines gemeinsamen Klinikunternehmens 

  
 
TOP  1.1 Zusammenschluss der Kreiskliniken Altötting - Burghausen und der Kreis-

kliniken des Landkreises Mühldorf a. Inn; Grundlagenbeschluss über die 
Gründung eines gemeinsamen Klinikunternehmens; Antrag von Kreisrat 
Hans Steindl 

 
Dem Kreistag wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Abschluss des mit der Ladung zu dieser Sitzung übermittelten Entwurfs des „Grundlagen-
beschluss betreffend den geplanten Zusammenschluss der Kreiskliniken Altötting-Burghausen 
und der Kreiskliniken des Landkreises Mühldorf a. Inn in einem Gemeinsamen Kommunalunter-
nehmen der Landkreise Altötting und Mühldorf a. Inn“ durch den Landkreis Altötting und die 
Kreiskliniken Altötting-Burghausen wird unter Einbeziehung der folgenden Maßgaben zuge-
stimmt: 
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1. Das vorläufige medizinische Grundkonzept wird im Rahmen einer Klausurtagung mit dem 

Verwaltungsrat gemeinsam mit unserer medizinischen Leitung nochmals beraten. 

2. Der anvisierte Zeitpunkt der Fusion (1.1.2021) wird zwar angestrebt, ist aber nicht verbind-

lich. 

3. Die vorliegenden Bewertungen (einschl. der Immobilienbewertungen) werden durch den 

Kommunalen Prüfungsverband nochmals geprüft und dem Verwaltungsrat vorgestellt  

 
Der Landrat des Landkreises Altötting wird ermächtigt, den vorstehend genannten Grundlagen-
beschluss für den Landkreis Altötting abzuschließen.  
 
mehrheitlich abgelehnt Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 10  Anwesend: 11+LR   
 
 
 
TOP  1.2 Zusammenschluss der Kreiskliniken Altötting - Burghausen und der Kreis-

kliniken des Landkreises Mühldorf a. Inn; Grundlagenbeschluss über die 
Gründung eines gemeinsamen Klinikunternehmens 

 
Dem Kreistag wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Abschluss des mit der Ladung zu dieser Sitzung übermittelten Entwurfs des „Grundlagen-
beschluss betreffend den geplanten Zusammenschluss der Kreiskliniken Altötting-Burghausen 
und der Kreiskliniken des Landkreises Mühldorf a. Inn in einem Gemeinsamen Kommunalunter-
nehmen der Landkreise Altötting und Mühldorf a. Inn“ durch den Landkreis Altötting und die 
Kreiskliniken Altötting-Burghausen wird unter Einbeziehung der folgenden Maßgaben zuge-
stimmt: 
 
1. Das vorläufige medizinische Grundkonzept wird im Rahmen einer Klausurtagung mit dem 

Verwaltungsrat gemeinsam mit unserer medizinischen Leitung nochmals beraten. 

2. Der anvisierte Zeitpunkt der Fusion (1.1.2020) wird zwar angestrebt, ist aber nicht verbind-

lich. 

3. Die vorliegenden Bewertungen (einschl. der Immobilienbewertungen) werden durch den 

Kommunalen Prüfungsverband nochmals geprüft und dem Verwaltungsrat vorgestellt  

 
Der Landrat des Landkreises Altötting wird ermächtigt, den vorstehend genannten Grundlagen-
beschluss für den Landkreis Altötting abzuschließen.  
 
mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 1  Anwesend: 11+LR   
 
 
 
TOP  2 Unternehmenssatzung des gemeinsamen Kommunalunternehmens „Wohn-

baugesellschaft Altötting“ 
 
Der Kreistag beschließt die nachstehende Unternehmensatzung des gemeinsamen Kommunal-
unternehmens „Kreiswohnbau Altötting“. 
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Dabei solle § 4 Abs. 1 Satz 1 der Satzung lauten: 
 
„Der Vorstand besteht aus bis zu zwei Personen.“ 
 
In § 6 Abs. 3 Buchstabe i der Satzung solle der Betrag in Höhe von 15.000 € durch den Betrag 
in Höhe von 50.000 € ersetzt werden. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 10+LR   
 
 
 
TOP  3 Wünsche und Anfragen 
 
Kein Anfall 
 
 

 

Altötting, 23.07.2019 
Landratsamt Altötting 
 
 
 
 
Richard Neubeck 
 
 
 


